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33. Kathrinetag in Sulzberg am Samstag, 25. November 2017

10:00 Uhr Patroziniumsgottesdienst, anschließend Markteröffnung 
und ganztägiges Marktangebot auf dem Sulzberger Dorfplatz.

Komm mit dem Bus zum 

Kathrinemarkt und 

erhalte einen Kathrine-

burger zum Vorzugspreis!
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Kathrine am Sulzberg - einander treffen 
– Marktstände zum stöbern, schauen, 
Tolles finden, einkaufen, verweilen – 
Tradition pflegen – Kathrineburger ge-
nießen – sich Zeit nehmen – wertvolle 
Gespräche führen - und noch vieles 
mehr...

Der heurige Schwerpunkt im Kathrin-
eblatt hat den Überbegriff „Mobilität“. 
Stell dir vor, du willst am 25. Novem-

ber 2017 unbedingt auf den Sulzberg und bist nicht mobil 
– in der heutigen Zeit eigentlich unvorstellbar. Wir haben 
Strassen, Autos, öffentlichen Verkehr und sind es gewohnt, 
überall hinzukommen. Und das sehr schnell.

Es ist schwer vorstellbar, dass noch vor 200 Jahren die 
meisten Ortsteile und Höfe nur über Fusswege und Tram-
pelpfade erreichbar waren. In dieser Zeit begann erst der 
Ausbau von Wegen, die mit Karren und Kutschen befahren 
werden konnten. Besorgungen wurden zu Fuss erledigt und 
schwere Lasten von Ochs oder Pferd getragen. Als 100 Jahre 
später die Wälderbahn am Bahnhof Bozenau in Doren Halt 

machte, dauerte die Fahrt mit der Postkutsche auf den Sulz-
berg volle 2 Stunden (!). 

Und wie wird es wohl in der Zukunft ausschauen – es wird 
nicht mehr lange dauern, dass wir von Autos gefahren 
werden, ja, richtig gelesen – wir werden nicht mehr die 
Autos fahren, sondern selbstfahrende Fahrzeuge werden uns 
an beliebige Orte bringen, ohne dass wir auf den Verkehr 
achten müssen. 

Also ich für mich bin schon sehr neugierig, wie sich die Mo-
bilität verändern wird. Spannend wird es auf alle Fälle. 

In diesem Sinne – komm auch du zu Kathrine am Sulzberg – 
wir freuen uns. 
  
Obmann
Gebhard Blank

Übrigens, wer dieses Jahr mit dem ÖPNV zum Kathrinemarkt 
kommt, erhält durch Vorzeigen des Bustickets am Pavillon 
von SulzbergAKTIV einen Kathrineburger zum Vorzugspreis.

Für viele Hl. Land Pilger steht eine 
Besteigung des Moses-Berg auf dem 
Programm. Auf dem Weg dort hinauf 
bleibt das Katharinenkloster in der 
unwirtlichen Wüstengegend lebendig 
in Erinnerung. 

Das heute griechisch-orthodoxe Katha-
rinenkloster wurde zwischen 548 und 

565 gegründet und ist das älteste immer noch bewohnte 
Kloster des Christentums. Es liegt am Fuße des Berges Sinai 
(Mosesberg). Dort befand sich nach der Überlieferung der 
brennende Dornbusch, in dem sich Gott Mose offenbarte; 
„Mose kam zum Gottesberg. Dort erschien ihm ein Engel 
des Herrn in einer Feuerflamme mitten aus dem Dornbusch. 
Der Dornbusch brannte im Feuer aber der Dornbusch wurde 
nicht verzehrt.“ Ex, 3,1f 

In diesem Kloster sollen die der Legende nach von einem 
Engel herbeigetragenen Gebeine der heiligen Katharina von 

Alexandrien ruhen und dem Kloster den Namen gegeben 
haben.

Wegen seiner isolierten Lage gehört es zu den wenigen 
Klöstern, die nie zerstört wurden.
Als Festung gebaut - mit Nebengebäuden und Gärten liegt 
es 1585 Meter über dem Meeresspiegel unterhalb des 2285 
m hohen Berges Sinai. Seit 2002 gehört das Kloster zum 
UNESCO-Welterbe.

Bibliothek mit einzigartigen Zeugnissen
Eine der ältesten und umfangreichsten Klosterbibliotheken 
der christlichen Geschichte befindet sich in den 4 Biblio-
theksräumen des Klosters. Über 6000 Handschriften aus 
allen Herren Ländern und Sprachen - syrisch, griechisch, 
äthiopisch, arabisch, georgisch und kirchenslavisch. Neben 
den Schriften zählen über 2000 Ikonen - teilweise aus dem 
8. und 9. Jahrhundert zu den Kostbarkeiten des Katharinen-
klosters.

1844 fand der Leipziger Theologe Konstantin von Tischen-
dorf im Kloster den aus dem 4. Jh. stammenden Codex Sinai-
ticus – die wohl älteste, vollständig erhaltene, Handschrift 
der Bibel.

Unsere Kirchenpatronin - die Hl. Katharina v. Alexandrien - 
gehört zu jenen Glaubenszeugen mit starken Verbindungen 
zur Bibel und zur Tradition.

Pfarrer Peter Loretz 

Vom ‚Brennenden Dornbusch‘ – zum Kloster am Berg Sinai 
- zur Hl. Katharina

Liebe Sulzberger, liebe Kathrinemarktbesucher!
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Bucher Verlag Hohenems Bücher Schwerpunkt Bregenzerwald

Dieter Hopp Haushaltswaren, Stahlwaren, Ausstecherformen, Bürstenwaren

Messerblitz Schleifen und Verkauf von Messer u. Scheren

Oswald Nahrungsmittel  Suppe, Gewürze 

Schlawiner Caps for Kids gehäkelte Mützen und Stirnbänder für Kinder

Jürgen Hehle  Maroni und Süsswaren (gebrannte Mandeln, Popcorn .....)
 
Kerzenwerkstatt & Naturfärberei, Andrea Hagspiel-Rebholz 
 Honigwachskerzen, Kerzen, pflanzengefärbte Seide und Wolle

Musikmarkt Zeilinger CD‘s und DVD‘s mit volkstümlicher Musik, Schlager sowie Kinder 

Bäckerei-Konditorei-Café, Richard Alber 
 Krapfen backen direkt am Stand, Kaffee u. Kuchen, Backwaren....

Fliesen Heim FC Sulzberg Partyzelt

Bilgeri Thomas u. Christine Bilgeri Selbstgemachtes aus Schafwolle, Draht, Holz u. Sirup

Herburger Rosina Deko aus Rost und altem Holz

Chor St. Laurentius  Karten (Glückwunsch- Foto- Trauer- usw.)

PSP-Austria, Fr. Weinzierl Kissen, Fleecedecken, Frottierwaren, Taschen.

Heizfink Heizung 
und Sanitär GmbH Info und Aktion

Holzer Stickerei & s‘Wohlgut „Taschen, Tischset, Polster, ... aus Filz / Produkte vom eigenen Schweinefleisch aus 
 Freilandhaltung - Kräuter/Gewürze“

Lagerhaus Sulzberg Spielwaren

Disini, Renata Espinoza Schmuck & Kunsthandwerk, Silberschmuck mit Halbedelsteinen, hochwertiger selbstgemachter
 Modeschmuck, Chillstäbe (auch als Regenmacher bekannt), zur dekorativen Untermalung, wenig 
 Wolliges  (Schal, Mützen, Taschen)

Anton Swatosch Spielwaren

Hardip   Italien Mode Textil und Taschen 

Peter Stoker  Aqua-Clean Produkte, Putzsteine, Bambusputztücher, Putzmittel der Spitzenklasse„

Kindergarten Sulzberg „Getrocknete Äpfel, gebrannte Mandeln, Salben, Karten,  Adventkalender, Tröstebox „

Bernadette Bereuter  Deko 

Wolf Installationen Heizungsanlagen, Installationen

Stuiners Einkehr  selbstgemachte Würste und Co

Finkmetall, Ludwig Fink  Pumpstation mit Traktor

Weltladen  verschiedene Weltladenprodukte 

Mazaar Icbal Textilien, Gürtel, usw. 

mings&dins Handgem. Schmuck aus Beton, kreative Karten für jeden Anlass, Holztäfele mit originellen Sprüchen

Aussteller am Kathrinemarkt 2017

kathrineamsulzberg
SulzbergAKTIV, alle Aussteller auf dem Kathrinemarkt und alle 
Gastronomiebetriebe in Sulzberg freuen sich auf Ihren Besuch!
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Die 9. Jahreshauptversammlung von SulzbergAKTIV fand im 
Gasthof Alpenblick statt.

Als Referent konnten wir heuer den neu gewählten Wirt-
schaftskammerpräsidenten Hans-Peter Metzler begrüßen. 
Er gab uns sehr tiefe Einblicke in die Strukturen der Wirt-
schaftskammer. 

Sein vordringliches Ziel ist es aus dieser ein „Dienstleis-
tungsunternehmen“ für alle Unternehmerinnen und Un-
ternehmer zu machen. Wir wünschen ihm für seine neue 
Aufgabe viel Erfolg und Ausdauer.

Im Anschluss an den Vortrag stand Hans-Peter Metzler 
noch für Fragen zur Verfügung und die eine oder andere 
interessante Diskussion entstand.

SulzbergAKTIV – ein Jahresrückblick!

Jahreshauptversammlung am 24. März 2017

„kum amol“

So nennt SulzbergAKTIV die jährlich stattfindenden Unter-
nehmertreffpunkte mit Vorträgen zu aktuellen Themen. 
Mit diesen Veranstaltungen möchten wir den Sulzberger 
Unternehmen die Möglichkeit bieten, sich in gemütlichem 
Ambiente zu treffen und ins Gespräch zu kommen. 

Bei diesen Treffen können die Unternehmerinnen und 
Unternehmer Ideen austauschen, sich vernetzen und infor-
mieren. 

Alljährlich laden wir die Mitglieder von SulzbergAKTIV zu 
3 bis 4 „kum amol“ - Veranstaltungen ein. Wir freuen uns 
über reges Interesse und viele Besucher. 

Gerne können dem Vorstand von SulzbergAKTIV auch aktu-
elle Themen bekannt gegeben werden. Gerne berücksichti-
gen wir die Wünsche und Interessen unserer Mitglieder.

Zu den „kum amols“ sind bei Interesse auch Unternehme-
rinnen und Unternehmer der Nachbargemeinden herzlich 
eingeladen. Gerne können Sie unter buero@sulzbergaktiv.
at Ihr Interesse kundtun und erhalten dann eine Einladung 
zu den Veranstaltungen zugemailt.

„kum amol“ am 16. Mai 2017 bei maischön 
in Bregenz

maischön ist in vielerlei Hinsicht sehr innovativ. An die-
sem Abend ging es um das Thema „Digitalisierung 4.0“. 

Birgit und Thomas Nöckl zeigten uns, wie sie mit den 
neuen Medien und Möglichkeiten der Digitalisierung 
nahe beim Kunden sind. Digitalisierung wird in Zukunft 
für alle Unternehmen immer wichtiger werden, egal 
ob Klein-, Mittel- oder Großbetrieb, und wird aus dem 
Alltag nicht mehr weg zu denken sein.
Diese Veranstaltung gehörte zum gleichnamigen The-
menschwerpunkt der WKO.  

„kum amol“ am 02. Juni 2017 bei Blank Holz-
bau
Im Gespräch mit Bgm. Helmut Blank.
Dieses „kum amol“ stand ganz im Zeichen der Gemein-
depolitik. Bürgermeister Helmut Blank stand uns allen 
Rede und Antwort zu aktuellen Themen in der Gemein-
de und der Region. 

Die „Werkzone“ gilt es zu gestalten und für die Zukunft 
von Gewerbebetrieben vorzubereiten. 

„kum amol“ zum„Tafeln auf dem Dorfplatz“ 
am 09. Juni 2017

An diesem wunderbaren Freitag Abend haben wir zu 
einem besonderen Event geladen. 

Obwohl der Himmel durchwachsen war wurden von 
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„kum amol“ am 17. Jänner 2018 
bei Wohllaib Landmaschinentechnik

Thema: „Mitarbeiter finden/entwickeln/halten“  
Gute Mitarbeiter sind für jedes Unternehmen sehr wichtig. 
Mit dieser Aussage stehen schon gleich zwei Fragen im 
Raum: Wie finde ich gute Mitarbeiter? 
Und: Wie halte ich diese?

Bei unserem ersten „kum amol“ im Jahr 2018 möchten wir 
uns diesem Thema widmen. Es ist heutzutage nicht leicht, 
gute Fachkräfte zu finden. Natürlich besteht immer die Mög-
lichkeit seine Fachkräfte selber auszubilden. Doch, es ist auch 
nicht leicht Lehrlinge zu finden. Viele Jugendliche besuchen 
fortführende Schulen, um dann weiter studieren zu können. 
Vielleicht finden wir bei diesem kum amol aber doch die eine 
oder andere Antwort auf unsere Fragen.

Vorschau 2018 für unsere 
Mitglieder!

fleißigen Bienchen unseres Vorstandes bereits am Nach-
mittag auf dem Dorfplatz zwei große, elegante Tafeln, so-
gar mit rotem Teppich, aufgebaut. Immer wieder blieben 
Schaulustige stehen und waren überzeugt, dass hier ein 
Hochzeitsmahl abgehalten wird.

Aber nein, hier wurden am Abend 40 Unternehmerinnen 
und Unternehmer von den umliegenden Gastwirten mit 
einem 4-Gänge-Menü verwöhnt. Laurenziwirte, Gasthof 
Ochsen, Gasthof Alpenblick und Pizze & Pasta Adler liefer-
ten der Reihe nach ein Amuse-Gueule, Vorspeise, Haupt-
speise und Nachtisch. 

Es wurde ein unvergesslicher Abend in tollem Ambiente. 
Vielen Dank an die Wirte und Köche für die tollen Gau-
menfreuden.  

„kum amol“ am 11. September 2017 im 
Gasthof Alpbenlick

Notar Dr. Christian Holzer vom Notariat Schmölz & Partner 
gab uns einen Überblick über das neue Erbrecht. 

Es wurde vieles 
überarbeitet und die 
gesetzliche Erbfolge 
ist neu geregelt. 

Umso wichtiger ist 
es, schon früh genug 
den letzten Willen 
mit einem Testa-
ment zu formulieren. 

So werde ich  
SulzbergAKTIV-Mitglied!  

SulzbergAKTIV ist der Vereine der Gewerbe-
treibenden in Sulzberg. Alle Unternehmer von 
Sulzberg – egal ob KMU oder Großgewerbe – Jeder 
kann bei uns Mitglied werden. 

Für Fragen und Informationen stehen die Vor-
standsmitglieder gerne zur Verfügung:
Gebhard Blank – Blank EDV
Christian Giselbrecht – Gasthof Alpenblick
Thomas Nöckl – maischön
Judith Moosbrugger - Physiotherapie
Verena Geist - Transporte Geist
Georg Fink - EFM Versicherungen
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Wie findest du die aktuelle Entwicklung zur E-Mobilität 
in deiner Pfarre?

Wie alles neue – es braucht Zeit. 

Kaum jemand verkauft sein ‚gewohntes‘ Auto, nur weil in 
der Dorfmitte Elektroautos ausgeliehen werden können. Da 
sind für viele die Wegstrecken bis zum E-Auto einfach zu 
groß. Manche haben auch noch Bedenken, ob das E-Auto 
der richtige Weg ist. Da liest man vom großen Aufwand 
und Energieeinsatz, den das Herstellen der Batterien erfor-
dert. Auch die Frage der Entsorgung dieser wird gestellt. 

Sicher ist eines: Zu Fuß gehen, mit öffentlichen Verkehrs-
mitteln oder mit dem Fahrrad fahren ist sicher umwelt-
schonender. Ich denke, dass es im Bereich der Mobilität 
sicher noch weitere Entwicklungen wie Wasserstoffantriebe 
nötig sind. Nur einfach weiter Öl verbrennen ist keine 
Lösung.

Die Pfarrgemeinde ist ja in einigen Themen, wie Caru-
so, Photovoltaikanlage mit involviert und fördert diese 
Thema sehr. Was gibt es da alles zu sagen?

Caruso – Autoteilen ist die Plattform, die es jetzt schon 
ermöglicht in vielen Orten Vorarlbergs auf ein Leihauto um-
zusteigen und mit öffentlichen Verkehrsmitteln zu kombi-
nieren. Auch das erfordert ein Umdenken. Man muss seine 
Wege und Ziele einfach im Voraus planen und das entspre-
chende Fahrzeug reservieren. 

Die Photovoltaikanlage an der Friedhofsmauer bewährt 
sich bestens. Elektroautos sollten allgemein mit Strom aus 

erneuerbaren 
Quellen be-
trieben wer-
den – sonst kommt gleich der Vorwurf, dass ‚Atomstrom‘ 
zu nutzen keinen Vorteil für die Umwelt bringt. 

Leider ist die Förderung für neue Photovoltaikanlagen sehr 
bescheiden, sodass Idealismus gefragt ist. Das Dach des 
HzM böte Platz für eine weitere PV-Anlage. 

Kann man Glaube und christliches Leben mit Elektro-
mobilität in Verbindung bringen?

Das ist sicher nicht ganz so einfach. Nur weil ich elektrisch 
unterwegs bin, bin ich noch kein großer Umweltschützer. 
Es ist das kleinere Übel. Als Christen haben wir den Auftrag 
die Schöpfung zu bewahren. Da braucht es ganz sicher 
noch viele andere Anstrengungen und neue, umweltver-
trägliche Technologien. 

Warum ist für dich diese Thema so wichtig und was 
wünscht du dir für eine Entwicklung in die Zukunft?

Gerade in einer Zeit, in der Diesel so in Verruf gekommen 
ist, ist es wichtig sich nach Alternativen umzuschauen. Und 
wenn wir wissen, dass besonders im Winter viel Strom 
aus Gas, Kohle und Öl gewonnen wird - und wir im HzM 
einiges an Strom verbrauchen, sollten wir schon sehr bald 
die nächste PV-anlage planen. 

Ein Wunsch wäre, dass sich dabei wieder viele Sulzberger/
Sulzbergerinnen beteiligen und mittragen. 

Im Gespräch mit Pfarrer Peter 
Loretz zum Thema „Mobilität“

(est) Auto teilen liegt im Trend. Auch auf dem Land wollen 
immer mehr Menschen mobil sein, ohne ein Auto oder gar 
einen Zweitwagen besitzen zu müssen. Gemeinde und Pfar-
re Sulzberg bieten jetzt die Möglichkeit von Carsharing.

Im Carsharingpool von Pfarre und Gemeinde sind drei buch-
bare E-Autos:  
2 Stk ZOE Renault, E-Antrieb,  Standort Garage Pfarrhof
1 Stk ZOE Renault,  E-Antrieb,  Standort Carport Gemeindehaus.

Die E-Autos werden mit Ökostrom geladen, überwiegend 
produziert von zugehörigen PV-Anlagen. Wer also nur 
sporadisch ein Auto braucht, der kann sich ab sofort bei der 
Gruppe Sulzberg einschreiben.

Interesse? Dann melde dich bei 
Martin Baldauf, T 0677 61334245, info@martin-baldauf.at
Erwin Steurer, T 05516 2213 11, gemeinde@sulzberg.at

Auto teilen in Sulzberg!

www.energieregion-vorderwald.at/ueber-40-elektroautos

Über 40 Elektroautos
…fahren derzeit im Vorderwald – Tendenz steigend. Damit 
gibt es in der Region pro Einwohner mehr als doppelt so 
viele Elektroautos wie in ganz Vorarlberg. Absoluter Spitzen-
reiter ist die Gemeinde Sulzberg mit 18 Elektroautos. Reich-
weiten von 400 km und mehr kombiniert mit attraktiven 
Förderungen machen Elektroautos zur echten Alternative 
zum Verbrennungsmotor. 
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Lohnschnitt
Bauholz
Schirm
Latten
Bretter
Rohhobler

Giselbrecht Manfred 6934 Sulzberg
Tel.: +43(0) 664 3585727
holz-giselbrecht@aon.at
www.holz-giselbrecht.at

Viertel Seite

Dorf 263, 6934 Sulzberg
T +43 5516 2108, office@fliesen-heim.at
www.fliesen-heim.at

Wir haben die GRÖSSTEN!                                     

Verleihen Sie Ihrem Bad wahre Größe. Mit XXL-Fliesen bis zu  
3 x 1,5 Meter. Moderne Optik - gigantische Wirkung! 

Ob in Natursteinlook oder Parkett-Design:  
Durch perfekten 3D-Druck sehen Fliesen nicht nur aus wie  
echter Stein oder Holz, sondern sie fühlen sich auch so an. 
Überzeugen Sie sich selbst davon!

Lassen Sie sich inspirieren... Wir beraten Sie gerne!

   XXL-Fliesen die begeistern!             
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Theater6934Sulzberg: das Theaterjahr 2016/17

Ausklingen ließen wir das vergangene Jahr mit einem 
Höhepunkt: 

Die Kindertheatergruppe „Shakespeare’s Enkel“ 

stand drei Mal mit ihrem selbst entwickelten Stück „Bin-
gokugeln im Kopf“ auf der Bühne. 

Ende Dezember trafen sich der ChorMännerChor des 
Chores St. Laurentius und das Theater6934Sulzberg zur 
„Rauhnacht“ in der Leonhardskapelle. 

Nicht weniger Höhepunkt war für uns das Ostertheater 
2017: 

Mit „Vorsicht Stock“ widmeten wir uns einer skurrilen, 
schwarzen Komödie, bei der sich alles um die Frage „Wer 
ist denn hier eigentlich verrückt“ drehte. 

„Uns ist es gelungen, ein sowohl ziemlich schräges als 
auch sehr witziges Stück auf die Beine zu stellen“, berich-
tet Elvira Bilgeri, Spielleitung, und meint weiter: „Sieben 
Mal gaben wir das Stück zum Besten“.  

Auch der Fasching kam in diesem Jahr nicht zu kurz: Viele 
Teilnehmer/innen und Zuschauer/innen waren beim Kin-
derfasching, der Miniplaybackshow und der Faschingsver-
anstaltung für Menschen mit Behinderung der Lebenshilfe 
Dornbirn und Langenegg dabei. 

Im Sommer luden wir wieder Kinder aus Sulzberg und 
Thal zum alljährlichen Ferienprogramm ein. Es war „eine 
große Gaude“, wie kreativ die Kinder sich auch dieses 
Jahr mit kurzen Theatersequenzen beschäftigten und 
diese auf die Bühne brachten.

Wer viel umsetzt, braucht auch mal eine Pause: Ende Sep-
tember machten wir daher einen gemeinsamen Ausflug. 
Nach einem Frühstück in Mellau begaben wir uns auf eine 
Weinwanderung in Blons und rundeten den kulinarischen 
Tag mit einem Abendessen in der Propstei St. Gerold ab. 
Das unbeschwerte Beisammensein und „s lustig hea“ ist 
uns auch dieses Jahr wieder gelungen.

„Theatralisch“ starten wir in den Herbst: Am 16./17./22. 
und 28. Dezember spielen „Shakespeare’s Enkel“ das ei-
gens produzierte Stück: „Annas Reise in die griechische 
Sagenwelt – Amor und Psyche“. 

Auch auf den Frühling freuen wir uns wieder sehr, wenn 
es heißt „Bühne frei für das Ostertheater“. Spieltermine 
und das Stück geben wir wieder frühzeitig bekannt.

Weiter Infos zum Theater6934Sulzberg unter:
www.theater6934sulzberg.at
www.facebook.com/theater6934

EUER THEATER6934SULZBERG
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Sand und Kies sind die wichtigsten Baustoffe der 
Vergangenheit - und der Zukunft!
Wir alle ... 
 wohnen in Häusern, die mit Kies und Sand gebaut worden sind.

Wir alle ... 
 fahren auf Straßen und Wegen, die aus Kies und Splitt bestehen.

Darum ... 
 Wir sind Ihre Zukunft!

Wir führen für Sie sämtliche Arbeiten durch wie: 
 > Leitungs- und Kanalbau
 > Rodungen / Rekultivierungen
 > Nah- und Ferntransporte
 > Aushub- und Baggerarbeiten
 > Straßen-, Wald- und Güterwege
 > Drainagen
 > Kranarbeiten (bis 75 m/ton Kran mit Chip und Seilwinde)
 > Abbrucharbeiten (Häuser, Stadel, ...)
 > Planierarbeiten
 > Steinschlichtungen (Mauern, Befestigungen, ...)
 > Kieszustellungen
 > mobile Brechanlage
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Rückblick auf Kathrine 2016
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Physiotherapie . Hippotherapie . Reitpädagogik

Praxis für 
•	Physiotherapie 

(Schmerztherapie, Hock-Methode, myofasziale Techniken, 

manuelle Therapie, Fußreflexzonenmassage, Schröpfkopf-

massage, Operationsbegleitung, ...)

•	Hippotherapie 

(Physiotherapie auf dem Pferd)

•	Reitpädagogik 

(motopädagogische und psymotorische Förderung bei  

sozialen, emotionalen und motorischen Auffälligkeiten)

Ich würde mich freuen, euch dort als meine Kunden  

begrüßen zu dürfen. Natürlich werde ich die Patienten, 

denen es nicht möglich ist dorthin zu kommen,  

weiterhin zu Hause behandeln.

Judith	Moosbrugger,	T	+43
	664/4539216

judithmoosbrugger@icloud.com
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SCHIVEREIN SULZBERG: WHAT´S UP?
Die Sommerpause ist langsam aber sicher zu Ende. 
Was hat sich getan? 
Was erwartet uns in der kommenden Saison?

Fast schon traditionell ist das Wasserschifahren in der 
letzten Schulwoche mit den Nachwuchskindern des Schi-
vereins. Insgesamt 30 Personen machten sich bei bestem 
Sommerwetter auf den Weg nach Blaichach bei Immen-
stadt. Zwei Stunden lang durften wir unsere Armmus-
kulatur strapazieren und unser Können mit Wasserski, 
Wakeboard, Kneeboard u.v.m. testen. 

Faszinierend wie schnell auch die Kleinsten lernten. Trotz 
einer Vielzahl unfreiwilliger Schwimmübungen blieb die-
ser Abend als besonderes Erlebnis im Gedächtnis.

Weiters trafen wir uns im Sommer von Mai bis Septem-
ber jeden Donnerstag zu einem gemeinsamen Biketreff. 
In Gruppen eingeteilt, wurde die Gegend rund um Sulz-
berg mit dem Fahrrad erkundet. 

2 Stunden ging es über Stock und Stein und danach 
durfte natürlich ein gemeinsamer Ausklang nicht fehlen. 
Wir freuen uns jetzt schon aufs nächste Jahr mit vielen 
lustigen Fahrradtouren für Jung und Alt.

Training mit dem Schiverein Sulzberg

Schneetraining ALPIN 
startet je nach Schneelage  -  jeweils Samstagvormittag. 
Es besteht Helmpflicht – Treffpunkt wird per WhatsApp 
bekannt gegeben. 
Teilnahme: Alle Kinder, die bereits selbst Schlepplift 
fahren können. Je nach Können, werden die Gruppen zu-
sammengestellt. Hier werden wir auf EUCH Eltern zurück-
greifen, die als Begleitperson mitgehen. 
Auskunft bei Sportwart Alpin: Alber Simon 0664/1429698

Schneetraining NORDISCH 
findet jeden Freitag ab 17 Uhr statt. 
Erlernen der Technik, Cross Parcour und vor allem Spaß 
stehen im Vordergrund. 
Auskunft bei Sportwart Nordisch: Dr. Dehn Kim 
05516/21353

Trainingsinformationen werden nach Anmeldung per 
WhatsApp verteilt. Anmeldungen an sv.sulzberg@gmail.
com oder Fink Richard 0664/2407603

Wir freuen uns auf eine hoffentlich sehr bald kommende 
und lange Wintersaison 2017/18  mit vielen Langlauf- 
bzw. Skitagen, anstrengenden Trainings und spannenden 
Wettkämpfen.

SV - Sulzberg
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Ich freue mich meinen Betrieb und meine neuen Mitarbeiter 
vorstellen zu dürfen.
Zu Beginn kurz die Firmengeschichte:
Nach langjähriger Erfahrung habe ich mich im Sommer 
2004 dazu entschlossen, den Schritt in die Selbstständigkeit 
zu wagen – zunächst nur nebenbei. Seit diesem Zeitpunkt 
habe ich auch den Verkaufsplatz in Müselbach direkt an der 
Bundesstraße (ca. 400m nach der Müselbacher Kreuzung in 
Fahrtrichtung Alberschwende) gemietet.

Da der Betrieb rasch zu wachsen begann, gab ich im April 
2010 meine unselbstständige Tätigkeit auf um mich zur 
Gänze meiner eigenen Firma zu widmen. Zuvor begann ich 
mit der Errichtung einer 130 m2 großen KFZ-Werkstätte, die 
technisch auf dem absolut neuesten Stand ist. 

Ich bin sehr stolz darauf, dass ich seit kurzem mit

            Ludwig Schwärzler  und   Lukas Bernhard   

zwei TOP - KFZ-Techniker aus der Nachbargemeinde Sulzberg 
für meinen Betrieb gewinnen konnte.  Da Ludwig bereits 
mich selber während meiner Lehrzeit im Autohaus Österle 
in Sulzberg ausgebildet hat, weiß ich, dass meine Werkstatt 
nun in besten Händen ist.

Ergänzt durch die Mithilfe meiner Frau Anette habe ich ein 
Team an meiner Seite, auf das ich mich voll und ganz verlas-
sen kann.
Gemeinsam bieten wir das komplette Angebot rund um´s  
Auto für alle Fahrzeug-Marken:
• Service
• Inspektion
• Vorführen § 57a 
• Fahrzeugreparaturen aller Marken
• Zahnriemenwechsel
• Glasreparaturen
• Austausch von Windschutzscheiben
• Reifenservice inkl. Montage und Reifeneinlagerung
• Klimaservice
• Karosserie- bzw. Unterbodenkonservierung
• Winter- und Frühjahrscheck
• Fahrzeugaufbereitung inkl. Außenpolitur
• Flugrostentfernung
• Unfallinstandsetzung inkl. Versicherungsabwicklung
• Mobilitätsgarantie
• Abwicklung von Garantiefällen bei bestehender Neuwagen-
  garantie mit allen Marken-Vertragswerkstätten zur besten
  Kundenzufriedenheit

Falls Sie den Wunsch 
nach einem neuen 
Auto haben, sind Sie 
bei mir genau richtig.
Egal ob Neu- oder 
Gebrauchtwagen – egal 
welche Marke.

Dank meiner langjährigen Erfahrung und meiner sehr guten 
Geschäftsbeziehungen kann ich auf spezielle Kundenwünsche 
eingehen und das passende Fahrzeug finden. Zudem habe ich 
auch immer verschiedene Autos auf Lager - zu besichtigen auf 
meinem Verkaufsplatz in Müselbach oder  im Internet unter 
www.autohandel-vogt.at.

Ich bin froh, dass ich vor gut 13 Jahren mein Hobby zu 
meinem Beruf gemacht habe – das war eine gute Entschei-
dung.

6933 Doren, Oberhuban 281
Tel. 05516/21311
Mobil 0664/2133426
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Jedes Jahr Mitte September beginnen die Kinderkurse im 
Krippenbauverein Sulzberg. 12 Kinder bekommen  die Ge-
legenheit, bis an Weihnachten für sich selbst eine wunder-

schöne Krippe zu ba-
steln. Im Krippenlokal 
im Untergeschoß des 
ADEG Wörndle stehen 
diese 12 Arbeitsplätze 
zur Verfügung. Glück 
also für jeden, der sich 
einen Platz ergattern 
konnte.

    Nach einer kurzen 
Einleitung durch den 

Kursleiter kennen sich die Kinder auch schon bestens aus, 
welche Maschinen sie benützen dürfen, wo das benötigte 
Material zu finden ist, und auch der Standort der Besen, weil 
ja alles nach dem Kurs wieder sauber gemacht werden soll. 
Ein jeder ist nämlich für seinen Arbeitsplatz selbst verant-
wortlich, muss sein Werkzeug auf Vollständigkeit überprüfen 
und seinen Platz säubern.

Nach dem ersten Start tauchen dann schon erste Fragen auf: 
Wie breit muss ich denn die Krippe machen, ich habe noch 
Ochs und Esel? Wie hoch muss die Tür werden, dass Josef  sich 
nicht anschlägt? Die Höhe der Stiegenstufen? Sollte die Sitz-
bank in der Höhe nicht bis zum Knie der Krippenfigur reichen?

Spannende Fragen, die gerne von den Krippenbauhelfern 
beantwortet werden. Schon bald bekommen die Kinder aber 
auch selbst ein Gespür, was nun passt oder nicht. 

Bei allen Bauten und allem Zubehör darf das Wichtigste 
nicht aus den Augen verloren gehen: Die heilige Familie. 
Bei einem Blick auf die Krippe sollte man diese nicht suchen 
müssen!

Ist erst einmal der Anfang gesetzt, steigert sich auch die 
Freude der Kinder, da man im Groben schon erkennen 
kann, was es einmal werden könnte. Und wie stolz sind sie 
dann, wenn bei einer alpenländischen Krippe der Dachstuhl 
gesetzt wird! Dann wird nämlich Richtfest gefeiert! Wie, das 
bleibt aber Geheimnis des Kinderkurses! Wir haben uns da 
nämlich nicht an die Erwachsenen angelehnt.

Selbstverständlich feiern wir auch orientalische Krippen 
während des Aufbaus. Ist der Verputz dran, wird auch hier 
kurz innegehalten und gefeiert!

Auf die Gestaltung der Landschaft und der Botanik darauf, 
liegt bald das Hauptaugenmerk der Krippenbauer. Fluss-
lauf? Berge? Lagerfeuer? Wegverlauf? Wo sollen die Hirten 
stehen? Wenn sie irgendwo stehen sollen, dann sollte es 
dort eben sein. Welches Zubehör kann ich noch anbringen? 
Holzstapel? Beleuchtung? 

Fragen über Fragen. 
Aber das ist es ja, 
was das Krippen-
bauen ausmacht. 
Jeder hat seine 
eigene Vorstellung, 
beschäftigt sich 
intensiv mit seiner 
Krippe und so ist 
keine Krippe wie 
die andere. Kann 
es eine bessere 
Vorbereitung auf 
Weihnachten geben? Wir denken nicht.

Ernst Feurle
Kinder-Kursleiter 2017

Kinder-Krippenkurse

Einladung zur Krippenausstellung

Der Krippenbauverein Sulzberg lädt herzlich zur Krippen-
ausstellung im Laurenzisaal ein.

Alle Krippenfreunde sind eingeladen, die Ergebnisse
der Arbeiten bei vorweihnachtlicher Atmosphäre im Lau-
renzisaal zu bewundern.

Für das leibliche Wohl unserer Besucher 
sorgt der Krippenbauverein.

TERMINE:
Samstag,  09.12.2017 10.00 – 21.00 Uhr
Sonntag,  10.12.2017 10.00 – 18.00 Uhr
 
Auf Euer Kommen freut sich der
Krippenbauverein Sulzberg

www.krippenbau-sulzberg.at
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Gabriele wohnt auf der Sonnenseite (die Seite von Sulz-
berg Richtung Bregenzerwald). Nachdem die Schattenseite 
die Hauptverbindung der Gemeinde Sulzberg Richtung 
Bregenz und Bregenzerwald ist, verkehrt der ÖPNV dort im 
Stundentakt. Die Busverbindungen der Sonnenseite sind 
jedoch eher spärlich. Doch - die „Sunnasiter“ wissen sich zu 
helfen!

Auf der Sonnenseite gibt es eine Mitfahr-Whatsapp-
Gruppe. Gabriele, für was wird diese Whatsapp-Gruppe 
benutzt?
Unsere Sonnseiter Jugendlichen, die in weiterführende 
Schulen gehen, werden am Morgen mit den Kleinbussen 
der Firma Bilgeri nach Huban gefahren. Dort benutzen sie 
die Busse des ÖPNV zur Weiterfahrt.
Für die Heimfahrt am Abend gibt es jedoch nur eine 
Möglichkeit über Huban auf die Sonnenseite zu kommen. 
Nämlich um 17.23 Uhr ab Huban.
Das bedeutet, dass wir Eltern unsere Kinder immer von Hu-
ban abholen müssen. Via Handy mit der Whatsapp-Gruppe 
können die Jugendlichen schnell erfahren, wer wann von 
wem in Huban abgeholt wird und ob noch eine Mitfahr-
möglichkeit besteht. 

Wie funktioniert das denn genau?
Sobald die Jugendlichen in Bregenz in den Bus einsteigen 

geben Sie ihre Ankunftszeit in Huban 
in der Gruppe bekannt.
Sitzen noch weitere Jugendliche im 
selben Bus (es ist kaum zu glauben, 
aber die Jugendlichen sehen sich im 
Bus wirklich meist nicht, um miteinander 
zu sprechen!) schreibt er „I ou“. Weiß 
ein Jugendlicher, dass seine Eltern ihn 
abholen wird auch das kommuniziert. 
Oder eine Mutter schreibt in die Gruppe 
„I hol di ab“. 
Somit wissen die Jugendlichen und 
Eltern dass die Abholung funktioniert. 

Es freut mich auch sehr, dass ein paar 
Personen in der Gruppe sind die nur 
sporadisch fahren und wenn es gerade passt ein 
paar Minuten in Huban warten und einen ankommenden 
Jugendlichen mit nach Hause bringen. 
Denn es ist so, dass oft nicht mehr als 2 zur selben Zeit in 
Huban ankommen - und es waren mal fast 20 Sunnsiter 
Jugendliche in der Gruppe!

Und, wie ist diese Gruppe entstanden?
Ganz ehrlich? Aus Frustration! -  als ich trotz Zeitmangel 
nach Huban gefahren bin um eines meiner Kinder abzuho-
len und dort neben die Autos von 2 Sunnsiter Frauen ge-
parkt habe, die auch ihre Kinder vom selben Bus abgeholt 
haben. (lacht Gabriele heute)

Im Gespräch mit Gabriele Blank 
zum Thema „Mobilität“
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EAT 2020 – wie das visionäre Projekt in Thal abgekürzt 
genannt wird, verfolgt seit 2011 das Ziel, bis 2020 in Thal so 
viel Energie einzusparen oder aus erneuerbaren Quellen sel-
ber zu gewinnen, dass die Bereiche Elektrizität, Mobilität und 
Heizwärme rechnerisch autonom abgedeckt werden können. 

Eine aufwendige Datenerfassung ergab, dass die Bevölke-
rung von Thal für die oben genannten Bereiche 5.672.119 
kWh Energie verbraucht. 

Wie kann es gelingen, so viel Energie einzusparen oder zu 
erzeugen? 

Dieser Frage hat sich das Thaler Energieteam gestellt und in 
unterschiedlichsten Projekten bereits mehrere 100.000 kWh 
Energie eingespart bzw. erzeugt.

Dazu beigetragen 
haben beispielsweise 
das Biomasse Heiz-
werk, die LED Um-
rüstaktion, der Kauf 
eines E-Ausleihfahr-
rads, die Heizungs-
pumpen Umrüstaktion 
aber auch verschie-
denste Informations-
veranstaltungen im 
Bereich Energiesparen 
und Energieerzeugen. 
  
Im Bereich Photovoltaik wurden in den letzten Jahren rund 
400 kWp Anlagenleistung auf den Dächern von Thal mon-
tiert.  Mit dieser Leistung können bereits jetzt rund 100 
Haushalte mit selbst produziertem Sonnenstrom versorgt 
werden. 

Auch im Bereich Lebensstil konnten mehrere Projekte um-
gesetzt werden. Beispielsweise ein Gemeinschaftskartoffela-
cker, ein „Gut genug“ Projekt im Dorfladen mit Bioprodukten 
und auch die Kleinsten im Dorf konnten in Zusammenarbeit 
mit Lehrern und Gemeinde in der VS Thal mit dem Projekt 
„Klimaschulen“  aktiv Klimaschutz erleben.   

Besonders stolz sind die Thaler auf ihr Car-Sharing Projekt 
„Zoe-mobil mit Sonnenenergie“.  Vom Verein „EAT 2020“ 
wurde ein E-Auto angeschafft, das mittels Handy App von 
jedermann/frau ausgeliehen werden kann. Nach nunmehr 
3 Jahren konnten die Thaler den 50.000sten klimaneutral 
gefahrenen Kilometer feiern.  Insgesamt wurden mit dem 
Fahrzeug 3.117 Einzelfahrten durchgeführt. Detail am Rande: 
das Auto wird mit Sonnenstrom einer PV Anlage auf dem 
Martin-Sinz Haus betankt.

Erfolgreich sind die Thaler auch mit ihrer E-Auto Kampagne. 
So fahren in Thal bereits 6 mit Strom betriebene Autos. Auch 
das neue Mehrwohnungshaus in Thal wird von der Firma 
Morscher E-Auto ready ausgeführt. 

„Ziel muss es sein, unseren Kindern und Enkel die Erde so zu 
hinterlassen, wie wir sie vorgefunden haben“ so Karl Wohl-
laib Obmann des Vereins EAT 2020.

„Technisch haben wir heute schon alle Möglichkeiten die 
Energieautonomie auch wirtschaftlich in jedem Haushalt um-
zusetzen. Egal ob beim Heizen oder beim Bau einer eigenen 
PV Anlage um bestenfalls das eigene E-Auto zu betreiben.  
Jeder Schritt hilft uns, dem Generationenziel Energieautono-
mie Thal näher zu kommen“, so der Obmann abschließend.  

Berechnungen ergaben: Würde man das Geld, dass für 
Treibstoff ausgegeben wird, nur 4 Jahre in den Ausbau von 
PV Anlagen investieren, können alle Thaler in Zukunft mit 
E-Autos kostenlos (Strom) Autofahren.

Energieautonomie Thal 2020 auf Kurs?
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Dorf 275 | A-6934 Sulzberg
Telefon +43(0)5516-2196
sulzberg @ maischoen.at
www. maischoen.at

Di , Mi  und Fr  8:30 – 12:00 | 13:30 – 18:00
Do  8:30 – 12:00 | 13:30 – 20:00
Sa  8:00 – 14:00
Montag geschlossen

Das Maischön in Sulzberg ist vom 24. bis 28. Nov. geschlossen.
Das Maischön in Bregenz und Egg ist für Sie geöffnet.

Wir machen Urlaub!

Wien, 18. Oktober 2017, das Wirtschaftsministerium hat den 
Staatspreis „Bester Lehrbetrieb – Fit for Future“ 2017 an Mai-
schön Friseur und Kosmetik mit Beautybetrieben in Bregenz, 
Egg und Sulzberg vergeben.

Der Staatspreis „Bester Lehrbetrieb – Fit for Future“ soll ein 
starkes Zeichen für die Qualität der Lehre setzen und zugleich 
dazu beitragen, dass zum einen neue Betriebe Lehrlinge aus-
bilden und zum anderen Eltern und Jugendliche auf Österreichs 
Betriebe aufmerksam werden.

Die Juryvorsitzende Frau Dr. Monika Petermandel erläuterte 
die Juryentscheidung für Maischön folgendermaßen: „Ein pä-
dagogisch und didaktisch fundiertes Ausbildungskonzept stellt 
die Lehrlinge und ihre Bedürfnisse in den Mittelpunkt. … das 
Lernen wird durch das selbst konzipierte Onlinetool MaiMentor 
ergänzt.“

Über 200 Lehrbetriebe aus den verschiedensten Bereichen 
der österreichischen Wirtschaft reichten ihre Bewerbungen 
ein. Es wurden Staatspreise in drei Kategorien, eingeteilt 
nach Betriebsgröße, vergeben: bis 49 Mitarbeiter, 50 bis 249 
Mitarbeiter und über 250 Mitarbeiter. Zusätzlich gab es einen 
Staatspreis für das beste Digitalisierungsprojekt in einem 
Lehrbetrieb.

Birgit Nöckl ist besonders stolz: „Ich liebe es, mit jungen Men-
schen zu arbeiten und bin der Meinung, dass der Lehrling der 

Zukunft neben seiner Fachlichkeit auch die Möglichkeit haben 
muss, seine Persönlichkeit zu entwickeln. Der Friseurberuf 
ist in einem großen Wandel. Friseurinnen und Friseure sind 
nicht mehr nur ausführende Dienstleister, sondern viel mehr 
Berater, Coach und Vertrauensperson, wenn es um Stil, Pflege 
und Mode geht. Wir bilden junge Friseurinnen und Friseure 
zukunftsorientiert und individuell nach ihren Stärken aus.“ 

„Es freut mich, dass unsere Arbeit so wertgeschätzt wird. 
Zudem können wir dieses Format durch die Online Lösung 
„MaiMentor - https://maischoen-gmbh.mykajabi.com auch 
anderen Friseurbetrieben zur Verfügung stellen.“, so Thomas 
Nöckl. (GF maischön gmbh)

Staatspreis für besten Lehrbetrieb Österreichs an Maischön!

v.l.n.r.  Dr. Stuller, (WKO), Birgit u. Thomas Nöckl, Dr. Tschirf, (BMWFW)

Bild: IBW
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Auftragsbearbeitung für die Praxis
…für alle, die Angebote und Rechnungen schreiben
Mit der blue office® Auftragsbearbeitung sparen Sie Zeit und Geld im 
Büro. Durch die logische und bedienerfreundliche Oberfläche macht 
die Arbeit außerdem Spaß. Wir garantieren mit einer gezielten Um-
setzung, dass die Büroarbeit einfachst und auf das jeweilige Unter-
nehmen abgestimmt funktioniert. 

…für alle, die Zeiten erfassen oder Projekte und Lager verwalten
Unser Ziel ist es, alle Arbeitsabläufe des Unternehmens optimal 
abzubilden. blue office® zeichnet sich durch seine Flexibilität aus. 
Mithilfe der einzelnen Module schnüren wir für jede Anforderung das 
optimale Paket. 

…mit dem Smartphone Zeiten erfassen und das Lager verwalten
Laden Sie die pocketTime App auf Ihr Smartphone und erfassen damit 
Ihre Arbeitszeiten. Die Daten haben Sie in Echtzeit im blue office® 
erfasst und können sie dort wenn nötig weiterbearbeiten.
Im Lager spielt das richtige Timing eine große Rolle.  
Mit PocketReadMobile erhöhen Sie die Schlagkraft ihres Lagers. 

Auftragsbearbeitung – Registrierkasse – Mobile 
Lösungen – Zeiterfassung – Lagerverwaltung -
Projektverwaltung – e-shop – Handels- und 
Handwerkerlösungen

Mehr Informationen erhalten Sie auf unserer Homepage

www.blankedv.at

Auftragsbearbeitung für Klein-, Mittel-, Großbetriebe 
und Unternehmensgründer
Blank EDV – Ihr Partner ganz in der Nähe 

„Gerne zeigen wir Ihnen 
unsere Lösungen im 
Einsatz bei Ihnen vor Ort. 
Selbstverständlich anhand 
Ihrer individuellen 
Anforderungen.“

Gebhard Blank
Geschäftsführer
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Landtechnik ist faszinierend solange sie funktioniert. Damit 
moderne Landtechnik fasziniert und nicht frustriert sind 
seitens der Landtechnikfirma enorme Anstrengungen im 
Aftersales Bereich notwendig.
Eine wichtige Dienstleistung des Landmaschinenfachbe-
triebes ist es, Kompetenz in verschiedensten Bereichen zu 
bündeln. So ist Detailwissen in den Bereichen Motoren-
technik, Hydraulik, Elektronik, Elektrik, Mechanik, Druck-
luft, Klimaanlagen und auch Knowhow im Maschinenbau 
erforderlich.

Technik bleibt nicht stehen. 
Deshalb ist es unsere tägliche Herausforderung, dieses 
Wissen auf- und auszubauen und an jüngere Mitarbeiter 
weiterzugeben.
Unser Werkstattteam kann mit Stolz als eines der besten 
Landtechnikteams in der Region bezeichnet werden. Wir 
beschäftigen zurzeit 15 Mitarbeiter im Bereich Service, Re-
paraturen und Aufbau von Traktoren und Landmaschinen.

Dank unserer vielen zufriedenen Kunden im In- und 
benachbarten Ausland ist es trotzdem notwendig, unser 
Werkstattpersonal weiter aufzustocken, um schnellen Ser-
vice zu gewährleisten, Wartezeiten in der Hauptsaison zu 
reduzieren und unsere Mitarbeiter zu entlasten.
Wir freuen uns deshalb auf Bewerbungen von Fachkräften, 
die in diesem oder ähnlichen Bereichen tätig waren. Alle 
unsere offenen Stellen auf unserer Homepage 
www.wohllaib.at.

Reparatur aller Fabrikate:
Neueste Entwicklungen in unserer Gemeinde wie auch 
im benachbarten Ausland nehmen wir zum Anlass auch 
Kunden, die ihre Maschinen nicht bei uns gekauft haben, 
einzuladen unseren Service in Anspruch zu nehmen.
Gerne stehen unsere Mitarbeiter allen Landwirten in Sulz-
berg und der Region mit Rat und Tat zur Verfügung. 

Karl Wohllaib Faszination Landtechnik 
mit Fachkompetenz gerne für die Sulzberger Kunden da!

„Als Verantwortliche in der Werkstatt setzen wir bei 
Reparaturen und Servicearbeiten einen sehr hohen 
Qualitätsstandard an. 
100% Kundenzufriedenheit ist unser Ziel!“

Violand Berno, Werkstattleiter bei Wohllaib Landtechnik

Oswald Fink fuhr 
das erste E-Auto 
in Sulzberg

Oswald, du warst der erste Sulzberger welcher ein E-Auto 
hatte. Wie kam es zu dieser Entscheidung?
Aufgrund meiner Tätigkeit im Vorarlberger Bioverband war 
ich im Aussendienst zuständig und deshalb im ganzen Land 
unterwegs. Ich brauchte ein neues Auto und habe mir dann 
von 1991 – 1995 ein elektrisches Auto zugelegt, ein kleiner 
Daihatsu, welcher in der Steiermark zu einem E-Auto 
umgebaut wurde. In Vorarlberg war es zu dieser Zeit noch 
nicht möglich ein E-Auto zu erhalten. 

Wie sah es dann damals mit Reichweite und Leistung aus?
Naja man darf es nicht mit den heutigen E-Autos verglei-
chen – wobei ich sagen muss, dass die technischen Daten 
damals schon sehr weit waren. Ein Schwachpunkt zu dieser 
Zeit war sicherlich die Batterie. 
Die Haltbarkeit der damaligen Bleibatterie betrug ca. 3 
Jahre und hatte eine Leistung von 8 kw, das entspricht 
ca. 11 PS. Im Rheintal schaffte ich 50-60 km. Für Sulzberg 
allerdings war das E-Auto zur damaligen Zeit etwas ungün-
stig. So brauchte ich von der Fa. Wohllaib bis zum Dorfkern 
Sulzberg fast 2/3 der gesamten Batterieladung. Da wurde 
mir schon manchmal mulmig wenn bei der Hotel Linde die 
Warnleuchte blinkte.

Oswald wie war die Reaktion der Bevölkerung?
Es gab viele welche neugierig waren und sich dafür in-
teressierten. Wobei auch sicherlich manche etwas ge-
schmunzelt haben, wenn sie mich auf der Schattenseite 

Im Gespräch mit DI Oswald Fink  
zum Thema „Mobilität“

am Strassenrand parken gesehen 
haben (Oswald lacht) und ich mit 
meinem Auto nicht mehr weiter-
gekommen bin. Da half es manch-
mal 10 min warten, dass sich die 
Batterie wieder etwas regeneriert und dann konnte ich 
wieder 5 min weiterfahren *g*. Wenn das nicht mehr funk-
tionierte, hieß es bei einem befreundeten Bauer einzukeh-
ren um die Batterie wieder aufzuladen.

Warum hast du jetzt kein E-Auto mehr?
Dafür gibt es mehrere Gründe. Ich habe mich 1995 dazu 
entschieden meine Stelle in Vorarlberg zu kündigen und 
arbeite seitdem in meinen Biobetrieb in Sulzberg. Für den 
Transport von Vieh und Molke musste dann ein größeres 
Auto her. Ich hätte zum 2. Mal die Batterie auswechseln 
müssen und das war zur damaligen Zeit ein kostspieliges 
unterfangen. 

Jetzt teile ich mir ein Auto mit einer 2. Person da ich im 
Jahr höchstens 1000 km fahre – da rentiert sich kein eige-
nes Auto mehr. Meine Familie und ich versuchen unsere 
Wege mit dem Fahrrad und den öffentlichen Verkehrsmit-
tel zurückzulegen. So wird sogar unser einziges Urlaubswo-
chenende mit Bus oder Zug geplant.

Ein großer Wunsch wäre allerdings ein E-Bike. *g*
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Seit über 50 Jahren
bauen wir für Sie...
✓ Einfamilienhäuser
✓ Mehrfamilienhäuser
✓ Landwirtschaftliche Bauten
✓ Öffentliche Gebäude

Unsere Aufgabe sehen wir in...
... einem fairen Angebot
... fachlich kompetenter Ausführung
... Baumeister-Arbeiten aller Art
... termingerechter Fertigung

Unser Ziel: 
höchste Qualität & 
zufriedene Kunden

A 6934 Sulzberg  I  Widum 358
Tel. +43 (0)5516/ 2291-0

www.haller-bau.at

Ihr kompetenter Partner vor Ort!
Bauen Sie auf langjährige Erfahrung!

Fink Herbert, Sulzberg

Baustoffverkauf vor Ort
Auf Wunsch auch Zustellung
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Das Käsehaus der Sulzberger 
Käserebellen
 
Im Dezember 2007 wurde das „Rote Haus“ in Sulzberg neu 
eröffnet. In knapp 2 Monaten wurde aus dem Kleiderladen in 
Dorf 8 ein Käsefachgeschäft. 
Über 60 heimische Käsesorten, Milchprodukte, Spirituosen, 
Wurstwaren, Getränke und Geschenkartikel laden zählen zum 
Sortiment.

   

Das Käsehaus in Sulzberg hat seine Wurzeln im Käsehaus 
Andelsbuch und wird von der Lipburger & Steiner-Peter 
Gastronomie und Handels GmbH in Sulzberg betrieben. Als 
Franchiseunternehmen der Sulzberger Käserebellen führt es 
fast die gesamte Produktionspalette der Sennerei Sulzberg 
darunter auch Spezialitäten wie ein Rübli-, Holunder- oder 
Steinpilzrebell.
Seit Juni 2017 gibt es nun auch ein neues Käsehaus 
in Feldkirch Altenstadt, Kaiserstrasse 5.

Käsehaus der Sulzberger Käserebellen
Lipburger & Steiner-Peter Gastronomie u. Handels GmbH
Dorf 8, 6934 Sulzberg
T +43(0)5516 2135-1 Fax: -14
sulzberg@kaesehaus.at
www.kaesehaus-rebellen.com
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Seit dem letzten Kathrinemarkt ist wieder viel passiert beim 
Fliesen Heim FC Sulzberg. 

In der letzten Saison, dem 1. Jahr nach dem Wiederaufstieg 
in die Landesliga, mussten wir uns in der neuen Liga erst 
zurechtfinden. Schlussendlich konnten wir nach einem durch-
wachsenen Herbstdurchgang und einer starken Frühjahrs-
saison die Meisterschaft auf dem sehr guten 5. Tabellenrang 
abschließen.

Der Beginn der Herbstsaison 2017 stand jedoch unter keinem 
guten Stern. Gleich vor Beginn der Meisterschaft mussten wir 
2 Neuzugänge in die Fußballpension verabschieden. 
Einmal eine irreparable Verschleißerscheinung im Beckenbe-
reich und des weiteren eine schwere Knöchelverletzung. Zu 
allem Überfluss holte sich Michael Schmid im Leiblachtalcup 
noch eine Bänderverletzung im Sprunggelenk und fiel eben-
falls für mehrere Wochen aus. So musste unser Trainer Jockl 
Bauer wieder von Neuem planen und mit einer stark dezi-
mierten Mannschaft in den Herbst starten, wo wir uns anfangs 
sichtlich schwer taten. 

Durch individuelle Fehler brachten wir uns eines um das 
andere Mal um die wohlverdienten Punkte. Aber ab dem Spiel 
gegen den SV Ludesch hat sich leichter Sonnenschein einge-
stellt, was die Hoffnung auf weitere Punkte im Herbstdurch-
gang geschürt hat.

Unsere 2. Kampfmannschaft hat die letzte Saison auf einem 
für uns unbefriedigenden 5. Tabellenrang beendet. Daher 
haben wir mit Florian Kirchmann einen neuen Trainer geholt,
mit welchem wir uns zum Ziel gesetzt haben, neue Anreize für 
unsere 2 Mannschaft zu schaffen. 

Vor allem in Hinblick auf die aus dem Nachwuchs dazu sto-
ßenden Spieler, welche behutsam in den Kampfmannschafts-
sport bis hin zur Reife für die 1. Mannschaft geführt werden 
sollen. In dieser Saison waren dies Josef Moosbrugger und 
Justin Pitzler. In der nächsten Saison betrifft dies Cornelius 
Bereuter, Maximilian Baldauf, Jakob Moosbrugger, Gian-Luca 
Österle und Elias Baldauf.

Wir, der Fliesen Heim FC Sulzberg, versuchen den Nachwuchs, 
welcher für unseren Verein das höchste Gut darstellt, in Zu-
sammenarbeit mit unseren beiden Partnervereinen aus Doren 
und Langen, so gut wie möglich auf das Ziel jedes Fußballers, 
die 1. Kampfmannschaft, vorzubereiten.

In diesem Sinne wünschen wir allen ein schönes Kathrinefest.
Wir würden uns freuen, den einen oder anderen bei uns im 
Kathrinezelt auf eine Portion Krautspätzle, ein gemütliches 
Getränk oder auf ein anregendes Gespräch begrüßen zu
dürfen.

Euer Fliesen Heim FC Sulzberg

Fliesen Heim FC Sulzberg 
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Versicherungen kann man heutzutage an jeder Ecke abschlie-
ßen. Sowohl online, als auch in der Bank, bei Bekannten die 
als Vertreter, Agent oder Makler aktiv sind.

Das große Problem dabei: Welche Versicherung passt wirklich 
am besten? Viele Produkte „von der Stange“ passen nicht ide-
al zu den Bedürfnissen der Kunden. Jeder Mensch ist individu-
ell, so sollte es auch der Versicherungsschutz sein.

Oft wird die Wichtigkeit von einem wirklich unabhängigen 
Vergleich unterschätzt und die Erkenntnis „Hätte ich doch bes-
ser vorher verglichen!“ folgt häufig im Schadenfall, wenn eine 
Schadenszahlung von der Versicherung abgelehnt wird.

Als unabhängiger EFM Versicherungsmakler vergleichen wir 
von EFM Thal sämtliche Versicherungsprodukte bis ins kleinste 
Detail. Gemäß dem Motto „Existenzsicherung für Menschen“ 
bieten wir keine „Stangenware“ sondern bestens ausverhan-
delte Produkte, die auf „normalen“ Versicherungen aufbau-
en, aber viele weitere Deckungen zu besseren Konditionen 
beinhalten. 

Mit unserer langjährigen Erfahrung und dem neuen Team seit 
2015, betreuen wir unsere Kunden wie gewohnt verantwor-
tungsvoll, ehrlich und komplett unabhängig. 

Versicherungen vergleichen, 
aber wie?

Georg Fink und sein Team stehen Ihnen bei allen versi-
cherungstechnischen Fragen sehr gerne zur Verfügung.

Georg Fink
geprüfter und unabhängiger EFM Versicherungsmakler
EFM Thal
Thal 114
6934 Sulzberg

+43(0)5575 4466
thal@efm.at
www.efm.at/thal
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Was machst du eigentlich genau?

Genau diese Frage bekam ich in den letzten Jahren des 
Öfteren zu hören. Die Antwort darauf ist leider nicht mit ein 
paar Worten erledigt. Durch meine Kenntnisse in verschie-
denen Branchen kann ich sehr individuelle Kundenwünsche 
erfüllen. Gerne gebe ich euch ein paar Beispiele, die ich im 
letzten Jahr umsetzen durfte:

- diverse Arbeiten mit Stahl, Aluminium und Edelstahl, 
 zB Tischuntergestell, Stahlkonstruktionen, Laserzusschnitte
- Verkauf von verschiedensten landwirtschaftlichen Geräten, 
 zB Hochdruckreiniger, Heulüfter und Entfeuchter, Heck-
 schaufel, Räder und Reifen
- Reparaturen und Wartung an Heizungsanlagen
- Servicearbeiten bei Landmaschinen, zB Verschleißteil-
 tausch, Reparaturschweißung

Durch meine Arbeiten im Bereich Gülletechnik konnte ich 
mich vor allem in den Bereichen Verschlauchung und Gülle-
pumpen mit Funksteuerung spezialisieren. Besonders hier 
sind immer wieder individuelle Kundenlösungen gefragt. 
Auch biete ich Güllefässer und Rührwerke an.

Mein Serviceangebot im Bereich Landtechnik hat sich um 

Dein Spezialist für 
… Metalltechnik … Landtechnik … Gülletechnik

folgende Leistungen erweitert:

- Maßanfertigungen und Reparaturen von Hydraulik- und  
 Hochdruckreinigerschläuchen
- Montage von Traktor- und Anhängerreifen

Am Kathrinetag bin ich auch mit einem Stand vertreten und 
freue mich auf ein persönliches Gespräch mit dir.
Ludwig Fink, FINKMETALL
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Kathrinemarkt – die Gelegenheit für den Kirchenchor 
Sulzberg mit selbst gefertigten Karten die Vereinskasse 
kräftig aufzubessern. 

 Weihnachtskarten  
 Fotokarten aller Art
 Glückwunschkarten für diverse Anlässe
 Trauerkarten 
 (jede Karte enthält ein Einlageblatt mit passendem 
 Text)

werden am Stand – bereits wie gewohnt - von den 
Chormitgliedern verkauft.
Wir nehmen aber auch gerne Bestellungen mit ihren 
gewählten Motiven entgegen.

Karten für jeden Anlass!

Uf d Kirchechor ist Verlass, 
der hot wieder Karta für jeda Anlass. 
Tolle Foto– und Bastelkarta sind drbei, 
mach an Ronk und luag vrbei! 
 
Sind dir Trauerkarta usganga –  
hosch no Glückwunschkarta Verlanga - 
oder wit zu Wiehnäta schrieba?  
Dänn muss as di an Chörlerstand trieba! 

1913 - es gab 2 Fahrten mit der 
Postkutsche zum Bahnhof Sulzberg-
Doren. Eine früh morgens und eine 
nachmittags. Hatte man einen 
„Termin“ in Bregenz war das eine 
Tagesreise! Heute unvorstellbar!
Stündlich von rund 6.00 Uhr früh bis 
19.00 Uhr abends gibt es nun Ver-
bindung mit dem ÖPNV von Sulzberg 
nach Bregenz oder in den Bregenzer-
wald.

Für Pendler und für die Sulzber-
ger Unternehmer ist die Busver-
bindung sehr wichtig. Vorallem 
auch für die Lehrlinge in Sulzber-
ger Unternehmen. Natürlich fa-
hren die heutigen Jugendlichen 
wie damals gerne mit ihren 
Mopeds aber bei Schneefall und 
Regen macht dies wenig Spaß. 

Die gut ausgebauten Straßen sind heutzutage natürlich ein 
weiteres Muss für Sulzbergs Unternehmen, vom Hand-
werkbetrieb bis hin zum Dienstleistungsunternehmen. 

Mobilität in Sulzberg -
damals und heute!

Auch für den Tagestourismus sind gut ausgebaute Straßen 
und Parkplätze von Bedeutung.

Eine 2017 durchgeführte Verkehrszählung, welche ausge-
hend vom Sulzberger e5-Team an einem sonnigen Juni-
sonntag (11.6.2017) über einen Zeitraum von 12 Stunden 
von 7 – 19 Uhr durchgeführt wurde,  liefert bemerkens-
werte Zahlen.

In den 12 Stunden wurden 
gezählt:
214 Radfahrer, davon 42 
mit E-Antrieb.
873 Motorräder
1.411 PKW  

Das entspricht einer Frequenz von weit über 3 
Fahrzeugen pro Minute über einen 12-Stundenzeitraum. 

Viele parkenden Motorräder auf Sulzbergs Dorfplatz 
sind daher kein seltenes Bild. Im Vergleich dazu war 
früher Sulzbergs Dorfplatz am Tag der 
Fahrzeugweihe 
mit Fahrzeugen 
belegt (Bild aus 
den 60er/70er 

Jahren). 

(Quelle und Bilder: 
Gemeinde Sulzberg)
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„Oiges Fleisch“ und  „an oigena Christbomm“
Zwei Sulzberger Marken haben sich fest etabliert

Es gibt sie heuer wieder:  Christbäume vom Sulzberg 

Auch heuer sollte wieder ein ganz besonderer Christbaum 
in ihrer Wohnung stehen. Ein Bodenständiger. Einer der 
Sulzberger Luft und Sonne in sich hat und hier aufgewach-
sen ist. „ An Oigena“.

Der Sulzberger Christbaummarkt findet am Samstag, 
16.12.2017 von 9.00 bis 12.00 Uhr auf dem Dorfplatz 
(bei ungüstiger Witterung beim Feuerwehrhaus) statt.

Wie im vergangenen 
Jahr gibt es auch 
heuer wieder Nord-
manntannen (bis 2m 
Höhe) von Hagspiel 
Bernhard. 

Musterbäume sind 
am Kathrinemarkt 
ausgestellt.

Forstwirte werden 
ersucht, bei Lieferinte-
resse bis 02.12.2017 

NEU a Oiges Fleisch im KathrineBurger!
Das Fleisch für den legendären  KathrineBurger am Stand 
von SulzbergAKTIV wird heuer erstmals von Sulzberger 
Landwirten geliefert. 

NEU a Oiges Fleisch im Laurenzisaal!   
Schmecken sie die besondere Qualität! Alle Fleischgerichte 
im Laurenzisaal werden mit oigenem Fleisch von Sulzberger 
Bauern zubereitet.

NEU a Gewinnspiel am Kathrinemarkt   
Es gibt „oigene Köstlichkeiten“ zu gewinnen! 
Zum Beispiel ein 5 kg oiges Fleischpaket vom Weide-
jungrind, an oigena Christbaum, Honig, Käse und vieles 
mehr.

mit Martin Mennel 0664 110 97 93 Kontakt aufzunehmen.
                                 
Auf der Sulzberger Sonnenseite wachsen diese kräftigen 
Christbäume her.

„An Oigena Christbomm“ und „oiges Fleisch“ 
ist eine Initiative von Landwirtschaftsausschuss 
und e5-Team Sulzberg.

Nutzen Sie das Angebot:
„Oiges Fleisch“ vom Sulzberg 
direkt beim Landwirt bestellen!
www.sulzberg.at/Oiges_Fleisch_1

Mit der Aktion „Oiges Fleisch“ soll Naheliegendes 
zusammengebracht werden.
Nämlich jene, die gute und echte Lebensmittel pro-
duzieren und jene, die gute und echte Lebensmittel 
schätzen.

Wildbret vom Jäger | Rindfleisch | Kalbfleisch 
|Schweinefleisch | Hennele| vom Sulzberger Bauern  
- alles küchenfertig zerlegt, in praktischen Mischpa-
keten und nach Wunsch verpackt. In kleinen Porti-
onen kann es wunderbar eingefroren werden für 
den späteren Genuss. 
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Ein Vogelhäuschen für 
jeden Sulzberger Haushalt 
- eine Idee eines gebür-
tigen Sulzbergers wird 
umgesetzt!

Ulrich Nußbaumer hat seine Leidenschaft „Vogelhäuschen 
bauen“, bedingt durch die Frühpensionierung aufgrund 
seiner Krankheit, entdeckt. Handwerken war schon immer 
seine Tugend und durch seine Faszination an Vögeln 
begann er Vogelhäuschen zu bauen - in verschiedenen 
Formen und Farben. 

„Vögel sind so großartige, fröhliche Tiere! Vögel sind 
irgendwie auch Sinnbild für Freiheit und sie sind vor allem 
auch Nutztiere“, so Ulrich. 

Durch seine Krankheit wurde Ulrich gezwungen in Früh-
pension zu gehen und fand 
im Vogelhäuschenbauen eine 
sinnvolle Beschäftigung. 
Sein neues Hobby ist in ge-
wisser Weise seine Therapie. 
Er wird abgelenkt und seine 
Krankheit wird in den Hinter-
grund gedrängt. Mal mehr, 
mal weniger. 

Im Keller stapelten sich 
immer mehr Vogelhäus-
chen und so entstand die 
Idee, für alle Sulzberger 
Haushalte ein Häuschen zu 
bauen. 

„Ich bin sehr heimatverbunden 
und möchte den Sulzbergern ein Geschenk machen. In 
Sulzberg fand ich die Ruhe, die ich im Kampf gegen meine 
Krankheit gebraucht habe“, erzählt Ulrich.

Für die Umsetzung seiner Idee benötigt Ulrich viel Roh-
material. Vor allem Holz und Metall. Durch die freundliche 
Unterstützung von Blank Holzbau, Sulzberg und der Dach-
deckerei Baldauf, Doren, welche Ulrich Abfallmaterial zur 
Verfügung stellen, wird seine Idee nun Realität. 

„Bis Kathrine 2018 möchte ich über 650 Vogelhäuschen 
fertig haben“, schwärmt Ulrich Nußbaumer. Die Sulzberger 
können dann ihr Vogelhäuschen (ein Stück pro Haushalt) 
am Kathrinemarkt 2018 abholen.

Momentan ist Ulrich noch auf der Suche nach einem zwi-
schenzeitlichen Lagerplatz. 
Wer einen Raum (ca. 10 m2) bis Kathrine 2018 kostenlos 
zur Verfügung stellen kann und möchte, soll gerne mit 
Ulrich unter +43(0)664 410 6773 Kontakt aufnehmen. 

„Mobil wie 
ein Vogel!“

„Ich möchte jedem 

Sulzberger Haushalt 

ein Vogelhäuschen 

schenken!“

Ulrich Nußbaumer

Unsere Leistungen:

Ulrich Blank
Elektromeister
Dorf 6b
6934 Sulzberg
info@blank-elektrik.at
Telefon: +43 (0)5516 20029
Mobil:   +43 (0)664 3044558

ELEKTROFACHARBEITEN
KABEL-TV
HAUS- UND BIO-INSTALLATION
EP-PARTNER
ELEKTROFACHGESCHÄFTLICHER 
SERVICE
MIELE FACHHÄNDLER

✓
✓
✓
✓
✓

✓

Auch in brenzligen Situationen ...

... helfen wir Ihnen gerne weiter!

Der „Sulzberg - Gutschein“, 
eine echte Geschenks-Alternative

Den Sulzberg-Gutschein, 
verpackt in der anspre-
chenden Foto-Hülle 
gibt es in fixen Größen 
zu 10, 20 und 50 Euro. 
Der Gutschein ist eine 
Initiative der Gemeinde 
Sulzberg und dem Verein 
SulzbergAKTIV.

Den Sulzberg-Gutschein erhalten Sie bei folgenden Ausgabe-
stellen in Sulzberg: Gemeindeamt, Tourismusbüro, Bäckerei 
Alber, Dorfladen Thal,  Käsehaus Sulzberg

Einfach den Gutschein bei einem Sulzberger Nahver-
sorger einlösen. 

Ulrich wird unterstützt von 
familieplus Sulzberg.



LehrlingsBörse 
 
Haller Bau GmbH Maurer
Hagspiel Fensterbau Tischler/Tischlereitechnik
Baldauf Dachdeckerei Dachdecker/Spengler
Heizfink GWZ-Monteur
Bäckerei Alber Lebensmittel Einzelhandel
Moosbrugger Bau Maurer/Tiefbauer
Autohaus Häusler KFZ-Techniker
Wohllaib Karl Schlosser/Stahlbautechniker
 und Lagerist/Betriebslogistik- kaufmann
maischön Friseur/Friseurin
 

 
Ferialjob oder Praktikum
 
Lagerhaus Sulzberg Mithilfe
Gasthof Alpenblick Küche/Service
Hagspiel Fensterbau Tischlerei
Blank Holzbau Zimmerer

Mit öffentlichen Verkehrsmitteln zum Kathrinemarkt

Zum Kathrinemarkt 

 Abfahrt Ankunft in Sulzberg

Doren 10.34 11.25 (über Fahl wie Krumbach)

Krumbach 10.24 11.25 (20 min Wartezeit, Fahl)

Riefensberg 10.16 11.25 (Umsteigen Krumbach & Fahl)

Langen 11.09 11.25 (stündlich bis 18.08)

Weiler (D) 09.43 10.05

Oberreute (D) 09.53 10.05

Sicher nach Hause

 Abfahrt Ankunft

Doren 12.49 13.21 

Krumbach 12.49 14.33 (stündlich bis 18.25)

Riefensberg 12.49 14.38 (stündlich bis 15.25

Langen 12.25 13.45 (stündlich bis 18.25)

Weiler (D) 16.15 16.36

Oberreute (D) 16.15 16.26

Die Abfahrtszeiten betreffen jeweils die Einstiegsstellen im 

Dorf / Zentrum. Angaben ohne Gewähr.
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Für den Inhalt verantwortlich: SulzbergAKTIV; Text und Redaktion: SulzbergAKTIV
Bilder: Gebhard Blank, Juliana Krump, Gemeinde Sulzberg, SulzbergAKTIV, Transporte Geist;  
Druck: Buchdruckerei Lustenau; Satz: Juliana Krump;  
Auflage: 4.400 Stück;  
Satz- und Druckfehler vorbehalten.

Timeline Mobilität Sulzberg
1249 erste urkundliche Erwähnung vom
 „Sulzeberg“

1300

1400

  Fußverkehr
1500  Tragtiere
  Reittiere
  Karrenwege

1600

1700

1790 Gschwendmühlebrücke/Hasenbrücke

1795 128 Pferde 
 (Gericht Sulzberg)
1800

  Straßenausbau 
  für Fuhrwerke

1900 1902 Wälderbahn geht in Betrieb
 Pferdekutsche zw. Bozenau 
 u. Sulzberg

1920 1. Auto in Sulzberg

1947 77 Pferde

1950 

  Asphaltierung von
  Straßen
  Mit der Zunahme 
  des Straßenverkehrs wurde die 
  Instandhaltung zu einem 
  großen Thema

1991 erstes E-Auto in Sulzberg

2000 8 Pferde

2017 ca. 800 Autos in Sulzberg, 
 davon ca. 20 E-Autos


